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1. Allgemeine Informationen 
Vorsitz: Prof. Dr. med. Jörg Kotzerke 

 

2. Zusammenkünfte 

Veranstaltung Ort  Datum 

Sitzung während Jahrestagung Leipzig 25.04.2008 

Telefonkonferenz (Thema: IQWIG-Bericht „PET beim 
malignen Lymphom“) 

 22.10.2008 

 

3. Aktivitäten während des Berichtszeitraums 
Bereich Aktivität(en) 

Leitlinien Ersetzung der Leitlinie PET durch PET/CT (2007) 

Fort- und Weiterbildungsaktivitäten  

Beteiligung an DGN-Veranstaltungen oder anderen 
Veranstaltungen 

 

Eigene Veranstaltungen  

Zusammenarbeit mit DGN-Gremien Fachgespräche zur Erteilung PET-Zertifikat DGN 

Zusammenarbeit mit anderen Gremien/Kommissionen S3-Leitlinie BCA: Baum, Hellwig 

Anderweitige Aktivitäten (z.B. Studien, Publikationen) 

 

Teilnahme G-BA: Baum 

Beantwortung aller Email-Anfragen „PET“: Kotzerke 

 

4. geplante Vorhaben 
Vorhaben geplant bis/am 

BMU-Anfrage: „Abgestimmte Leitlinie: PET zur 
Früherkennung“ 

V: Dietlein, Burchert, Schreckenberger 

Anfang: 2007, Ende: 2009 

Konsensus-Empfehlung nach Workshop „PET beim 
Prostatakarzinom“ 

V: Kotzerke 

T: 2009 
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Fortbildungsartikel (SOP) „PET beim Prostatakarzinom“ V: Krause (München) 

T: 2009 

 

5. Kommentare/Mitteilungen 
Die Stellungnahmen zum IQWIG-Gutachten „PET beim malignen Lymphom“ wurden koordiniert. Dabei wurden 
aus dem AA-PET heraus kurzfristig sechs Gutachten erstellt (Buck-Schwaiger-Scheidhauer, Burchert-Kotzerke, 
Dietlein-Engert, Kluge-Körholz, Knapp, Reuland) und umfangreiche Unterstützung für weitere geliefert. 
Teilnahme an der Anhörung beim IQWIG (Köln) am 10.12.2008. 


